
Dramatische Momente, nervenzerreis-
sende Spannung, komödiantische Köst-
lichkeiten: Das bietet das Aarekino an der
Uttigenstrasse in Thun. Gezeigt werden
vom 14. bis 27. Juli am Film-Open-Air di-
rekt am Fluss 13 Filme – von aktuellen
Hollywoodproduktionen wie «A Million
Ways to Die in the West» über preisge-
krönte Streifen wie «American Hustle» bis
hin zu Schweizer Werken wie «Der Goalie
bin ig». Wir haben zu den Aarekinofilmen
diverse spezielle Fakten zusammenge-
tragen. Michael Gurtner

Aarekino beim Restaurant Zündkapselfabrik:
Filmbeginn jeweils um 21.45 Uhr. Tickets und
weitere Infos: www.aarekino.ch.

Stadt /Region Thun Freitag
11. Juli 2014

THUN Am Montag startet das Aare-
kino beim Restaurant Zündkapselfab-
rik zur dritten Ausgabe. Wir präsentie-
ren ungewöhnliche Fakten rund um die
13 Filme, die am Film-Open-Air laufen.

Skurrile Hotelgäste, skurrile Fakten

«DIE AKTE GRÜNINGER»

Donnerstag, 24. Juli. Drama von Alain
Gsponer; mit Anatole Taubmann, Stefan
Kurt, Max Simonischek, etc.
Wussten Sie, dass . . . der inBerlingebore-
ne Max Simonischek, der in «Die Akte Grü-
ninger» den Polizeiinspektor Robert Frei
spielt, immer wieder Darsteller in Schwei-
zer Filmen ist? Zu sehen war er etwa in «Am
Hang», «Der Verdingbub» und «Tausend
Ozeane» des Thuners Luki Frieden.

«THE WOLF OF WALL STREET»

Samstag, 19. Juli. Drama von Martin
Scorsese; mit Leonardo DiCaprio, Matthew
McConaughey, Cristin Milioti etc.
Wussten Sie, dass . . . Börsenmakler Jor-
dan Belfort, auf dessen Leben der Film ba-
siert, an der Verfilmung beteiligt war? Er hat
einen kurzen Auftritt – und gab DiCaprio
Anweisungen zu seinem Verhalten, etwa
beim Drogenkonsum. Das im Film verwen-
dete Kokain ist übrigens Vitaminpulver.

«THE TWO FACES OF JANUARY»

Dienstag, 15. Juli. Krimi/Drama von Da-
vid Frankel; mit Viggo Mortensen, Oscar
Isaac, Kirsten Dunst etc.
Wussten Sie, dass . . . Hauptdarsteller
Viggo Mortensen Englisch, Spanisch, Dä-
nisch, Französisch, Schwedisch und Nor-
wegisch spricht? Der vielseitige 55-Jährige
hat zudem einen Gedichtband und drei
Jazz-CDs veröffentlicht – und hatte einst
als Fotograf eine Ausstellung in New York.

«CAPTAIN PHILLIPS»

Freitag, 25. Juli. Drama von Paul Green-
grass; mit Tom Hanks, Barkhad Abdi,
Catherine Keener etc.
Wussten Sie, dass . . . Tom Hanks die Dar-
steller der somalischen Piraten, welche
«sein» Schiff in ihre Gewalt bringen, vor
dem Dreh der ersten gemeinsamen Szene
nie getroffen hatte? Auf diese Weise wollte
Regisseur Greengrass die Spannung zwi-
schen «Crew» und «Piraten» erhöhen.

«DER MEDICUS»

Samstag, 26. Juli. Historiendrama von
Philipp Stölzl; mit Tom Payne, Emma Rigby,
Stellan Skarsgård, Ben Kingsley etc.
Wussten Sie, dass . . . der Film zum gröss-
ten Teil in Deutschland gedreht wurde,
obwohl er in England und Ägypten spielt?
In einem Kölner Studio wurde etwa der
Schahpalast nachgebaut; das England des
11. Jahrhunderts «entstand» an diversen
Orten in Mitteldeutschland.

«AMERICAN HUSTLE»

Sonntag, 27. Juli. Drama David O.Russell;
mit Christian Bale, Amy Adams, Jennifer
Lawrence, Bradley Cooper etc.
Wussten Sie, dass . . . Hauptdarsteller
Christian Bale für die Rolle über 20 Kilo zu-
genommen hat? Robert De Niro erkannte
ihn auf dem Set nicht und fragte beim Re-
gisseur nach, wer dieser Typ sei . . .

Quellen International Movie Database,
Wikipedia, Elite Film AG

«DER GOALIE BIN IG»

Montag, 21. Juli. Drama von Sabine Boss;
mit Marcus Signer, Michael Neuen-
schwander, Pascal Ulli, Sonja Riesen etc.
Wussten Sie, dass. . . der Film nach dem
Buch von Pedro Lenz am letzten Wochen-
ende die Limite von 115000 Zuschauern
geknackt hat? Er läuft zudem nächste Wo-
che unter dem Titel «Le gardien c’est moi»
auch im Welschland an – und ist beim
Aarekino bereits nahezu ausverkauft.

«A MILLION WAYS TO DIE . . .»

Dienstag, 22. Juli. Westernkomödie von
Seth MacFarlane; mit Seth MacFarlane, Li-
am Neeson, Charlize Theron etc.
Wussten Sie, dass. . . zahlreiche bekannte
Schauspieler Kurzauftritte – sogenannte
Cameos – in «A Million Ways to Die in the
West» haben? Unter anderen sind Jamie
Foxx, Ryan Reynolds, Ewan McGregor und
Christopher Lloyd (der schräge Professor
aus «Back to the Future») zu sehen.

«WIR SIND DIE MILLERS»

Mittwoch, 23. Juli. Krimikomödie von
Rawson Marshall Thuber; mit Jennifer
Aniston, Emma Roberts, Will Poulter etc.
Wussten Sie, dass. . . Darstellerin Emma
Roberts die Nichte von «Pretty Woman»
Julia Roberts ist? Es ist nicht der einzige
Bezug zum Hollywoodstar: Als im Film der
Dealer David die Stripperin Rose überzeu-
gen will, mit ihm nach Mexiko zu reisen,
sagt er: «Es wird wie ‹Pretty Woman› sein!»

«12 YEARS A SLAVE»

Mittwoch, 16. Juli. Drama von Steve
McQueen; mit Chiwetel Ejiofor, Michael
Fassbender, Brad Pitt, Lupita Nyong’o etc.
Wussten Sie, dass . . . Regisseur Steve
McQueen selber ein Drehbuch über einen
Dunkelhäutigen schreiben wollte, der als
freier Mann geboren, später aber in die
Sklaverei gezwungen wird? Seine Frau
stiess dann auf die sehr ähnliche – und
echte – Biografie von Solomon Northup.

«NACHTZUG NACH LISSABON»

Donnerstag, 17. Juli. Drama von Bille
August; mit Jeremy Irons, Bruno Ganz,
Christopher Lee, Charlotte Rampling etc.
Wussten Sie, dass . . . Bille August vor
Pascal Merciers «Nachtzug nach Lissabon»
schon einmal in Portugal eine Romanvor-
lage verfilmt hat? Mit «Das Geisterhaus»
landete der Schwede 1993 einen Hit. Ge-
dreht wurde in Alentejo und Lissabon –
obwohl die Handlung in Chile spielt.

«PRISONERS»

Freitag, 18. Juli. Drama/Thriller von De-
nis Villeneuve; mit Hugh Jackman, Jake
Gyllenhaal etc.
Wussten Sie, dass . . . Detektiv Loki (ge-
spielt von Jake Gyllenhaal), der in «Priso-
ners» zwei entführte Kinder sucht, den
Namen einer nordischen Gottheit trägt? In
der Ballade «Loka Táttur» versucht der Gott
Loki einen Jungen vor einem Riesen zu be-
schützen . . .

Ticket
Verlosung
Wir verschenken 5x2 Tickets für die Aare-
kinopremiere am 14. Juli mit dem Film «The
Grand Budapest Hotel» (siehe rechts) an
Abonnentinnen und Abonnenten. Rufen Sie
heute Freitag von 14 bis 14.30 Uhr an:

031 3303025
Die Gewinnerinnen und Gewinner können
ihre Tickets an der Abendkasse beziehen.

«THE GRAND BUDAPEST HOTEL»

Montag, 14. Juli. Komödie/Drama von
Wes Anderson; mit Ralph Fiennes, Willem
Dafoe, Jude Law, Tilda Swinton etc.
Wussten Sie, dass . . . in «Grand Budapest
Hotel» nicht weniger als 15 Schauspiele-
rinnen und Schauspieler auftreten, die

schon einmal für einen Oscar nominiert
waren? Darunter befinden sich die vier
Oscargewinner Adrien Brody, Fisher Ste-
vens, F.Murray Abraham und Tilda Swin-
ton. Letztere zählt zwar erst 53 Lenze –
spielt aber im Film den über 30 Jahre älte-

ren skurrilen Hotelgast Madame D (Bild).
Entsprechend verbrachte sie jeweils meh-
rere Stunden in der Maske.

Übrigens: Der Naturjodel, der zu Beginn
des Films erklingt, stammt von den beiden
Toggenburgern Ruedi und Werner Roth!

Martin Scali/zvg

THUN 2500 Lehrerinnen und
Lehrer werden im Juli 2016
während zweier Wochen in
Thun zu Gast sein und sich
weiterbilden.

Der Verein Schule und Weiter-
bildung Schweiz swch.ch führt
jedes Jahr Weiterbildungskurse
für Lehrpersonen durch. Nach
Luzern in diesem Jahr wird die
Stadt Thun diesen Anlass vom
11. bis 22. Juli 2016 durchfüh-
ren. Rund 2500 Lehrer und
Lehrerinnen aus allen Teilen
der Deutschschweiz werden

in Thun erwartet. Sie werden
sich im Rahmen eines breiten
Kursangebotes weiterbilden
können.

Der Thuner Gemeinderat hat
der Durchführung des Grossan-
lasses zugestimmt. Die Stadt als
Gastgeberin stellt dem Verein
Schule und Weiterbildung ein lo-
kales Organisationskomitee zur
Verfügung. Das OK wird den An-
lass zusammen mit swch.ch und
der Stadtverwaltung organisie-
ren. Die politische Federführung
hat die Direktion Bildung Sport
Kultur inne.

Die Weiterbildungskurse fin-
den vorwiegend in den örtlichen
Schulanlagen in der Stadt Thun
statt. Dabei wird sich auch der
Kanton Bern mit 100 000 Fran-
ken engagieren und weitere
Schulinfrastrukturen zur Verfü-
gung stellen. Die Stadt unter-
stützt den Anlass mit 50 000
Franken und Dienstleistungen
im Wert von 30 000 Franken aus
dem Stadtmarketingbudget. Die
Lehrer werden in Hotels, in Zivil-
schutzunterkünften, auf Zelt-
plätzen oder bei Familien über-
nachten und die gastronomi-

schen, kulturellen und touristi-
schen Angebote nutzen. Hierzu
wird ihnen eine spezielle Doku-
mentation abgegeben.

«Der Gemeinderat freut sich,
diesen schweizweit wichtigen An-
lass in Thun durchführen zu dür-
fen», hält Gemeinderätin und Bil-
dungsvorsteherin Ursula Haller
fest. «Die Stadt Thun als Gastge-
berin kann sich von ihrer besten
Seite zeigen und einmal mehr be-
weisen, dass auch grössere natio-
nale Anlässe optimal in der Stadt
und der Region durchgeführt wer-
den können. Ich bin überzeugt,

dass manche Lehrkräfte später
mit ihren Schulklassen in unsere
Stadt und die Region zurückkeh-
ren werden.»

Sehr erfreut über den Ent-
scheid des Gemeinderates, die
Weiterbildungskurse 2016 in
Thun durchzuführen, zeigt sich
Cordelia Galli-Bohren, Geschäfts-
führerin von swch.ch: «Thun ist
für uns ein idealer Standort für die
Sommerkurse – die wunderbare
Stadt und die Landschaft der Re-
gion werden sich positiv auf die
Motivation der Lehrpersonen
auswirken.» mgt

2500 Lehrpersonen bilden sich in Thun weiter

THUN Die heftigen Gewitter-
stürme der vergangenen Woche
wurden einer Linde beim Golf-
platz in Thun-Allmendingen zum
Verhängnis. Von der Kraft des
Sturms wurde der Baumstamm
gespalten. Dadurch war die
Standfestigkeit des Baums nicht
mehr gewährleistet; das Gewicht
der Baumkrone beträgt im Som-
mer durch das Laub mehrere
Tonnen. Spaziergänger hätten
durch herabfallende Äste gefähr-
det werden können. Aus Sicher-
heitsgründen musste die Linde
deshalb kurzfristig vom Forstbe-
trieb der Burgergemeinde Thun
gefällt werden. Im nächsten
Frühling wird als Ersatz an der
gleichen Stelle ein neuer Baum
gepflanzt werden. pd

Nach Blitz
gespalten:
Linde gefällt

BURGISTEIN
Klara Däppen 80-jährig
Heute darf Klara Däppen, Aus-
sermatt 17, ihren 80. Geburtstag
feiern. Wir gratulieren der Ju-
bilarin ganz herzlich und wün-
schen ihr alles Gute im neuen
Lebensjahr. egs

Die Voraussetzungen dafür, in unserer
Gratisrubrik «Gratulationen» aufgenommen
zu werden, sind folgende: Eine erstmalige
Gratulation erfolgt zum 70.Geburtstag, dann
beim 75., 80., 85., 90., danach jährlich. Und
so funktioniert es: Sie schicken uns per Mail
(redaktion-tt@bom.ch) oder per Post (Ram-
penstrasse 1, 3602 Thun) einen kurzen Text
mit etwa 300 Anschlägen ein und falls ge-
wünscht ein Porträtbild (Achtung: Bilder
werden nur mit Beilage eines frankierten
Couverts retourniert).

Wirgratulieren

DIPLOME Nebst den Hotelfach-
leuten und Köchen (vgl. Ausgabe
vom Montag) haben in der Hotel-
und Gastrobranche auch die Res-
taurationsfachfrauen und -män-
ner EFZ ihre Ausbildung erfolg-
reich abgeschlossen. Ihre Fähig-
keitszeugnisse erhielten sie in
der Thun-Expo-Halle. mgt

Restaurationsfachfrau/-mann EFZ (BZI In-
terlaken): Almeida Trindade Susanna Vera,
Grindelwald; Ambühl Eveline, Ringoldswil;
Balmer Anina, Sigriswil; Bärtschi Franz,
Sundlauenen; Binggeli Sarah, Fahrni; Boss
Swetlana, Sigriswil; Brenneisen Andreas,
Thierachern; Brunner Madlen, Bönigen;
Büschlen Seline, Achseten; Diener Karin,
Studen SZ; Gerber Nathalie, Blankenburg;
Hanselmann Jessica, Oberdiessbach; Ho-
stettler Ramona, Unterseen; Humbel Ma-
nuela, Steffisburg; Ihle Bianca, Hondrich;
Lassé Natascha, Thun; Martin Christel, Bern;
Megert Stefanie, Thierachern; Merette Cas-
tillo Carmen, Thun; Müller Irina, Meiringen;
Rohner Mirjam, Frutigen; Schweizer Jasmin,
Heimenschwand; Spycher Beat, Uebeschi;
Sulejmani Luljeta, Thun; Wüthrich Isabelle,
Thun. Restaurationsfachfrau/-mann EFZ
(Schulhotel Regina): Bauknecht Aaron, Eg-
gingen; Beutler Manuela, Belp; Brügger Ma-
rie-Louise, Meiringen; Gieriet Flavia, Bona-
duz; Gisler Marcel, Lenk; Gobert Natascha,
Fraubrunnen; Guggisberg Pascal, Münsin-
gen. Rang 1 bis 3: 3. Grossen Helene, Fruti-
gen (5,2, 5,4), Sahli Melanie, Steffisburg (5,2,
5,4); 2. Niederhauser Alice, Thun (5,3, 5,4);
1. Steiner Pokkate, Interlaken (5,4, 5,5).
.

Abschluss
für die
Fachleute
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